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Harmonische JahreshauptversammlunS llit Neuwahlen

i'ä';viäii-riübre;-dei t<ä;[6 Fost war afr wochenende die

län,älnäJöweisammtung des Akkordeon'orchesters 1970

x;*lüri"ää"i uit nerzlicneä Worten begrüßte die 1' Vorsitzen'

iä' ääiti;ä siäöi'äü ö,"h"steransehöii gen ud auch zahlrei-
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ö;-i,t;;i K"tl-Häinä Leicht. Anschließend war das Totenge-

;ä;ä; tliääl'ti"tJtorbäne Mitslieler {e.s Vereins' Auf der

äää;ät;;r;ö it"no oiä üoiretuig der Jahresberichte' Betti-

"ät"ääi'ärJ 
i. üötiiüenie maönte den Anrang' Hier ein

oaar interessante und erwähnenswerte Begebenheiten aus

äär ,ränl. 2001. Am 21.1.2oo1 Spielen beim ersten Neujahrs-

ör"ötä.q der Stadt Knittlingen, Seniorenwohnanlage, schöne

voiträoö für die Bewohner, die Musik kam sehr gut an, am

ä0.i.äööt *ar die JHV, vörher nachträgliche Musikvorträge

i"Ä zo. Geburtstag von Pressewart {arl Kühner' am

ä1..1.zool, 70. Geburt-stag von Annemarie Roller, Musikvorträ-
ä"'inTö,joenstein. Rm äs.+.zoo1, Spielen beim aktiven Mit-

älied von Christel Schultschik zum 50' Geburtstag, am

ää.s.ZOor Kaffee-Nachmittag auf dem Wetteplatz in Hohen-

liinöen,-vief Beifall für das örchester, am 1.5'6'2001 war der

ää'iein'sate Orchester'Ausflug nach Bad Niederbronn jn

Fiä.üeiih. Hier u.a. großer Vor-trag im Pavillion des Spielkas'

;i."; ild begeistert"er Beifall. Am 7J'2001 war ein Grill-

änäno in äei Siaig, am 30.9.2001 war die musikalische Mitwir
[rÄäläs orcnesiärs beim Erntedankfest mit dem obst' und

ääri"Äoäuu"tein Knittlingen, 3.10.2001 "Eichenfest" der

Tsv:6d"rtänner-Abteiluäg, viele Musikvorträge auch. mit

ä- lüäönä u"d am 9.12'20ö1 war der Ausklang mit der Weih.-

nachtsieier in der Knittlinger Stadthalle. Der Dank mit tseltall

iüi ä"n äusführlichen Jahösbericht ging folgend an die 1' Vor-

.'itränäJ eeitini Siegt. Anschtieße;d 
-karn der Jahresablauf

;;J;öddl;itei luicüäer Roller zu Gehör. Auch er hatte ein

öäär wüntiqe Auftritte und Einzelheiten bei der Jugend 1uf fa-
6är.zi, iönsind es 25 Kinder und Jugendliche, die im Orche-

tteilatig sino bei Dirigent Karl-Heinz Leicht' Hier auch chrono-

r,räi"cn"oie At tivitäte-n im Jugendbereich: März Gratulations-
ff;ü im zuCÄterneim oberäerdingen für Doris Graf' Alle an'
äää;'iäiil"nmän 

"ino 
im Bericht e-n'vannt von der Vors' Betti-

iä'öi'"öi f,rri"nä"| Roller'bedankte sich noch bei den-Mitglie-
äätn tr.ii oiä Spänoen iur Tombola in der Weihnachtsfeier' Er

äänft" aber auch noch für die Bilder im lnternet von Günther
ffih;i; üno xärr Kühner. Sein Dank ging zu guter Letzt an die

Väiäiänäün"t, Jowie an die Mitgliedör und Eltern der Ju-

oend für die qute Zusammenarbeit.
öäikä.rönnöriönwon Trude Massoug war sehr übersichflich

;td ü;näiiufrieoen über den motientanen Kasseninhalt'
öiä käisiäiÄrin oantite für die Spenden und die unterstüt-
;;;. ä;; Vorstandschaft, Mitgliebern und Freunden' Auch
-sänYl 

mti Ä r"l. 
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ut Lau b'e r ko-n nte al te J ah re saktivitäte n be-

rtaiiää", welche schon vorgetragen wurden und auch er dank'

i,j]üiäiä Ünlei"tüüung. Nün fotlte nach anerkennenden Wor-

iän-uom gesamten länresgescnehen .die Gesamtentlastung

ä'"iVöi"tärOschaft mit Kassfererin. Vorher aber noch Dankes-

il,ärtä uäü o"r t<assenprtiterin Bärbl Wilhelm' Die Kassenprü-

i;;i,i;", ät bt witnetni und chrisfl schuttschik bestätigten na-

iüliiön oJi r<assiererin Trude Masso!9 eine hervorragende

üäääniuÄ,rnö: und Bärbl Wilhelm bedänkte sich bei ihr' Nun

lää"äi;dä äiö c"s"*tenilastung der Vorstandschaft mit

kä..i"ldrin Ourch diJÄnwesendenl Pressewart Karl Kühner

*uiä"'niä, *ieder beauftragt, diese Handtung.durchzuführen.

Eiäinüiä ,üärs mit nerzrürien worten für ilie gute Zusam'

meÄärOeit und au-ch mit dem Dirigenten Karl-Heinz Leicht'

äaiJmän auCn ini vergangenen Jahr so viele Erfolge'im o.r-

öfi'äitärverein eintrageä könnte. Für die Zukunft wünschte
faiil(r.inner. dem Ak"k. Orchester weiterhin viel Erfolg und ei-

hän nut*att"trend auch im Jahr 20O2. Es folgten nun die pro-

orammierten Neuwahlen. SelbsNerständlich wurde hier wle-

* äer der 1. Vorsitzende Bettina Siegl das Vertrauen ausgespro-- ört"n unO sie ist für weitere zwe-i Jahre wiedergewählt' J-u-

äänäf"ii"t Michael Roller stellte sein Amt leider zur Verfü-

üü"ä. *ito aber für besondere Computerarbeiten dem Orche-

Itdi"ir'ii ü"ifüöunö lienen. Nun kain eine Überraschung.bei
ään rläu*änteä. Eine neue 24-jährige aktive Akkordeon-Mit-
ioieterin aus Bretten stellte siöh zür Verfügung' Sie stellte

sich vor in ihrer Tätigkeit in der Nachbarstadt und ihre nette

iutpati"cn" Einstellüng fand auch gleich Gefallen und Ver-

iä;ä;'t.d;o-wuroe siö sofort gewantt als neue Jugendleite-
rin. Bettina Siegl dankte ihr, aber auch ihrem yo.JS,an,S,9r l1f
Chael Roller, däss sie sich zur Verfügung gestellt habe'. Dre

neue Spielbiin Claudia Krüger hat sich.schon sehr gut.lnte-

öiltt ifi hitttinger Akk' Oichester und sie dankte auch für

üäi in, entgegen''gebrachte Vertrauen. Auch schriftführer Hel-

äut LauOeI üurrl'e selbswerständlich wiederge-wählt.für das

öähestetöeschehen' Die Kassenprüferinnen Bärbl Wilhelm

Jnä öÄiüti schultsphik steilten ihr Amt ats Kassenp.rüferinnen
ir.iiüeittigung, auön ihnen wurde..gedankt für ih.re jahrelange

iäiidriäit."ttieT'wuroen Ursula Pölli-nger und Anja Bucher als
Iträäfrtorgerinnen neugewähtl ltil die Erweiteru.ng der Vor-

siänäsliatt wurde noöh Michael Roller neu gewählt als Com-

outersoezialist. ..

i.- äü.ii" lvt itgiieosb"ittage geringf ügi ge Anderungen' Der Fa-



'l 5,.Amtsb.läü.deF'.StadtKn iltl ingen

milienbeitrag im Jahr beträgt nun 25 Euro, für die fördernden
Mitglieder 15 Euro und für die Orchester-Mitglieder 17 Euro.
ln der Termingestaltung sind herausragend: Mitwirkung beim
DRK Jubiläum im April d.J., Steinhauerfe'st am 13.-24. Juli
2002.
Termine, die hier noch nicht erwähnt sind, werden nachge-
holt. Nach der Gesamtaussprache war noch die Kommunika-
tion im Vordergrund. Die Vorsitzende Bettina Siegl bedankte
sich zu guter Letzt bei ihrem Stellvertreter Günther Röhrle,
aber auch bei allen Vorstandsmitgliedern und natürlich bei
den bisherigen Amtsinhaberinnen, dass sie sich immer sehr
gut eingesetzt haben für die Orchesterarbeit.
Den Neugewählten wünschte sie auch für die Zukunft eine
gute Zusammenarbeit. Ein Dank geht natürlich an alle Spon-
soren, Spender und an die Mitglieder und Freunde für die vor-
bildliche Unterstützung im vergangenen Jahr!

(K K.)


